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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

Fortsetz ung auf Seite 3

M A R C O

HOPS
E X C L U S I V E  D A M E N M O D E 

Jetzt ist die Zeit, 
sich etwas Schönes zu schenken!

Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71
Mo. Ruhetag, Di.-Fr.: 10-18 Uhr, Sa.: 10-14 Uhr

Parkplätze vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Am 2. Adventssamstag, dem 4. Dezember, 
beginnt der Winter-Sale 

Zur Bürgerversammlung ge-

gen die mehr als fünfj ährige 

Vollsperrung der Wellingsbütt e-

Thering: Fünfjährige Sperrung der 
Wellingsbütteler Landstraße/
Wellingsbüttler Weg ist inakzeptabel!

ler Landstraße und des Wellings-

bütt ler Wegs und dem drohenden 

Sie ruhig dem Weihnachtsmann, wenn es um die Erfüllung Ihrer ganz per-
sönlichen Herzenswünsche geht. Sofern Sie sich allerdings einen Käufer für 
Ihre Immobilie wünschen, wenden Sie sich besser gleich an uns! Ihr Immobi-
lienverkauf wird zielstrebig und ganz nach Ihren Wünschen erfolgreich von 
uns gestaltet. Nicht nur zur Weihnachtszeit...

DIE IMMOBILIENEXPERTEN VON FRÜNDT IMMOBILIEN 
WÜNSCHEN EINE FROHE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT!

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

VERTRAUEN...

2021-11-16 Fründt Titel Weihnachten Größe 207x70mm.indd   1 19.11.2021   15:39:11

Guten Tag
Aktuelle Angebote im Dezember 2021

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Ginkobil® ratiopharm 120 mg  120 Filmtabletten € 90,98 1) € 69,95
Diclox forte 20 mg/g Gel  100 g € 16,99 1) € 14,99
Gaviscon Dual 500 mg/213 mg/325 mg 

Suspension 12 Dosierbeutel € 9,97 1) € 8,99
Grippostad® Complex ASS/ 

Pseudoephedrin 500 mg/30 mg 20 Beutel € 13,49 1) €  9,99
GeloMyrtol® forte  60 magensaftresistente Weichkapseln € 28,98 1) € 21,95

SAMMELN 
& SPAREN

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.willer.de/
https://fruendt.de/
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Ein Schwerverletzter nach 
Verkehrsunfall in 
Farmsen-Berne
Am frühen Morgen des 8. 11. 2021 

verlor ein Autofahrer in Höhe der 

Straße Hohenberne die Kontrolle 

über sein Auto und kollidierte mit 

einer am Straßenrand stehenden 

Eiche. Dadurch überschlug sich 

das Auto und stieß mit zwei weite-

ren Bäumen zusammen, die durch 

die Wucht des Aufpralls aus dem 

Erdreich gerissen wurden. Beim 

Eintreff en der ersten Einsatz - und 

Rett ungskräfte lag das Auto seit-

lich auf der Fahrerseite. Der Fahrer 

befand sich noch in seinem Pkw 

und war trotz  seiner off ensichtlich 

schweren Verletz ungen ansprech-

bar. Rett ungskräfte der Feuerwehr 

befreiten den Mann und brachten 

ihn umgehend in ein Kranken-

haus. Es bestand Lebensgefahr. Da 

die Polizisten Atemalkoholgeruch 

bei dem Mann feststellten, ordne-

ten sie eine Blutprobenentnahme 

an. Das Auto wurde sichergestellt.

Schwer verletzte Fuß-
gängerin in Tonndorf
Bei einem Verkehrsunfall ist am 

späten Nachmitt ag des 4. 11. 2021  

eine Frau schwer verletz t worden. 

Ein 43-jähriger Mann befuhr mit 

seinem Auto den Ölmühlenweg 

und bog von dort aus bei Grün-

licht zeigender Ampel nach rechts 

in die Ahrensburger Straße ein, 

wo eine 70-Jährige deutlich außer-

halb der Fußgängerfurt zu Fuß die 

Ahrensburger Straße überquerte. 

Die Frau wurde vom Pkw erfasst 

und schwer verletz t. Sie wurde in 

ein Krankenhaus transportiert 

und stationär aufgenommen. Am 

Auto entstand leichter Sachscha-

den. Der Fahrer blieb unverletz t.

Aus den Polizeiberichten
Ergebnisse der hamburg-
weiten Rotlichtkontrolle 
Unter Leitung der Verkehrsstaff el 

Innenstadt/West wurden am 15. 

November umfangreiche Ver-

kehrskontrollen mit dem Schwer-

punkt der Rotlichtüberwachung 

durchgeführt. Die annähernd 

140 Beamten hielten in dem Zeit-

raum 338 Fahrzeuge an und kont-

rollierten 340 Personen. Gegen 192 

Kfz-Führer und 49 Fahrradfahrer 

wurden Ordnungswidrigkeiten-

verfahren wegen Rotlichtmissach-

tung eingeleitet. Darüber hinaus 

kam es im Wesentlichen zu folgen-

den Verstößen: Straftaten: 1 x Fah-

ren unter Einfl uss von Betäu-

bungsmitt eln, 1 x Fahren ohne 

Fahrerlaubnis, 1 x Straßenver-

kehrsgefährdung. Ordnungswid-

rigkeiten: 53 x missbräuchliche 

Benutz ung eines Mobiltelefons bei 

Kraftfahrzeugführern, 5 x miss-

bräuchliche Benutz ung eines 

Mobiltelefons bei Fahrradfahrern, 

22 Parkverstöße, 3 x Fahren unter 

dem Einfl uss von Betäubungsmit-

teln, 2 Geschwindigkeitsverstöße, 

1 x Überladung. In Rahlstedt fi el 

ein 77-jährigen Autofahrer auf, der 

beinahe mit einem vorfahrtsbe-

rechtigten Funkstreifenwagen zu-

sammenstieß. Spezialisierte Poli-

zisten überprüften ihn daraufh in 

hinsichtlich seiner Fahrtauglich-

keit. Durch die Tests ergab sich der 

Verdacht, dass der Fahrfehler im 

Zusammenhang mit körperlichen 

Mängeln des Mannes stehen 

könnte. Neben der Einleitung 

eines Ermitt lungsverfahrens stell-

ten die Polizisten seinen Führer-

schein sicher und untersagten ihm 

die Weiterfahrt.

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau · Erdbau

www.loth-erdbau.de
Mobil: 0170/7756969

BIST DU IN NOT GEH ZU LOTH

Erdarbeiten/P  asterungen/Container
Gartengestaltung/Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112 B
22395 Hamburg

info@loth-erdbau.de
Büro 040 525 99 236

Neuer Vorstand des Kreis-
verbands FDP Alstertal-Wald-
dörfer gewählt

Der auf der Kreismitglieder-

versammlung am 20. Okto-

ber 2021 neu gewählte Vorstand 

des Kreisverbands FDP Alstertal-

Walddörfer hat seine Arbeit auf 

der konstituierenden Sitz ung am 

30. Oktober aufgenommen. Neben 

der Klärung vieler organisatori-

scher Themen wurde von den 

Teilnehmern und Teilnehmerin-

nen vor allem eine weisende Rich-

tung beschlossen. Neu in 

den Vorstand des Kreisverbands 

FDP Alstertal-Walddörfer ge-

wählt wurden: Finn Ole Ritt er, 

Kreisvorsitz ender, Versicherungs-

kaufmann; Martina Gruhn Bilic, 

stellv. Kreisvorsitz ende, selbst-

ständige Kommunikationsdesig-

nerin; Gert Wöllmann, Schatz -

meister, Steuerberater; Sonia 

Nöding, Beisitz erin, Dipl. Juristin; 

Johannes Brancke, Beisitz er, 

Unternehmensberater; Claas 

Wolf, Beisitz er, Groß- und Außen-

handelskaufmann.

Am Samstag, dem 23.10.2021, 

haben die Wandsbeker Grü-

nen turnusmäßig einen neuen 

Kreisvorstand gewählt. Der 

geschäftsführende Kreisvor-

stand, bestehend aus den beiden 

Vorsitz enden Katja Rosenbohm 

(Diplom-Ingenieurin aus Rahl-

stedt) und Justin Orbán (Student 

aus Tonndorf) sowie dem Schatz -

meister Ingo Schreep (Diplom-

Kaufmann aus Wandsbek), wur-

den von der Versammlung mit 

überwältigender Mehrheit im Amt 

bestätigt. Aus dem alten Kreisvor-

stand wurden ebenfalls Chrissie 

Jones und Julian Staudt für eine 

weitere Amtszeit gewählt. Als 

Beisitz er*innen neu dabei sind 

Simone Mohnke, Mechtild Weber 

und Dr. Matt hias Beilicke. Die 

Amtszeit des Vorstandes beträgt 

zwei Jahre. Die Wahl fand im Rah-

men einer Kreismitgliederver-

sammlung in der BMK (Berufl iche 

Schule für Medien und Kommuni-

kation) statt .

Personalien aus der Politik

V.l.n.r.: Johannes Brancke, Sonia 

Nöding, Claas Wolf, Gert Wöllmann, 

Finn Ole Ritt er, Martina Gruhn Bilic.

 Bildquelle: FDP Alstertal-Walddörfer 

V.l.n.r.: Justin Orbán, Katja Rosen-

bohm, Ingo Schreep.  

 Bildquelle: Grüne Wandsbek

Grüne Wandsbek wählen 
neuen Kreisvorstand

https://www.loth-erdbau.de/
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BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Wie aus der Beantwortung einer 
schriftlichen kleinen Anfrage der 
FDP-Fraktion Wandsbek 
hervorgeht, fallen während des 
Verkehrsversuchs „Autoarmer 
Ortskern Volksdorf“ alle 68 
öffentlichen Parkplätze (ohne die 
drei Parkplätze für Menschen mit 
Behinderungen) vollständig weg.

Der bestehende Bedarf wird 

durch die drei neu errichte-

ten Taxiparkplätz e und einen 

neuen Kiss&Ride-Parkplatz  nicht 

ansatz weise ausgeglichen. Nach 

wie vor nicht geklärt ist, ob wäh-

rend des Verkehrsversuchs das 

P+R-Parkhaus ersatz weise kos-

tenfrei zur Verfügung steht. 

Zudem bestätigte die Bezirksver-

waltung, dass es bisher keinerlei 

klare Kriterien dafür gibt, nach 

welchen Aspekten die geplante 

Evaluation den Versuch als positiv 

oder gescheitert bewerten soll.

„Es erweckt immer mehr den Ein-

druck, dass der Verkehrsversuch 

‚autoarmer Dorfk ern Volksdorf‘ 

mit der heißen Nadel gestrickt 

wurde“, sagt dazu Finn Ole Rit-

ter, Mitglied der FDP-Fraktion 

Wandsbek und Sprecher der 

Fraktion im Regionalausschuss 

Walddörfer: „Die rot-grüne 

Mehrheitskoalition will diesen 

Verkehrsversuch zudem off enbar 

über alle Kritikhürden und Bür-

gerbedenken hinweg durchzie-

hen. Dass der Verkehrsversuch 

völlig unvoreingenommen eva-

luiert wird, wenn es keine klaren 

Kriterien gibt, an denen man sich 

orientiert, ist außerdem wenig 

überzeugend!“

Auf ein weiteres Problem weist 

Birgit Wolff , Vorsitz ende der FDP-

Fraktion Wandsbek, hin: „Die 

Interessen der Händler vor Ort 

scheinen bei den Planungen 

keine Rolle zu spielen. Es wird 

billigend in Kauf genommen, 

dass die Händler nach der belas-

tenden Corona-Zeit erneut mas-

sive Einbrüche verzeichnen und 

über die geplanten sechs Wochen 

Verkehrsversuch auf wichtigen 

Umsatz  verzichten müssen. Ein 

Flanieren braucht aber att raktive 

Geschäfte – alles andere wäre 

Spazieren, und da bietet gerade 

Volksdorf mit seinem Umfeld 

genügend und gesündere Alter-

nativen!“

Flaniermeile Volksdorf
FDP-Fraktion Wandsbek kritisiert Wegfall der 
Kundenparkplätze

Verkehrschaos im Alstertal und 

den Walddörfern erklärt Dennis 

Thering, Vorsitz ender der CDU-

Fraktion: „Eine mindestens fünf-

jährige  Sperrung der Wellings-

bütt eler Landstraße und des 

Wellingsbütt ler Wegs ist vollkom-

men inakzeptabel. Das bedeutet 

mindestens fünf Jahre Stillstand 

auf einer der wichtigsten Ver-

kehrsachsen im Hamburger Nor-

den mit dramatischen Folgen für 

Anlieger und Gewerbetreibende. 

Die Umleitungen und Ausweich-

verkehre durch angrenzende 

Wohngebiete und ganz Klein 

Borstel und Wellingsbütt el wer-

den enorm. Die Bauphase muss 

deutlich verkürzt werden. Parallel 

darf es keine weiteren Baustellen 

auf Ausweichstrecken geben und 

Vollsperrungen müssen mög-

lichst vermieden werden. So ist es 

denkbar, mindestens eine Ein-

bahnstraßenregelung aufrecht zu 

erhalten. Dass SPD und Grüne 

hier ohne Verkehrskonzept einen 

halben Stadtt eil lahmlegen, um 

am Ende Radfahrstreifen auf 

einer viel zu schmalen Straße zu 

haben, ist nicht in Ordnung. Die 

unzähligen geplanten Baumfäl-

lungen sind ebenfalls abzuleh-

nen. Von der bisher völlig unzu-

reichenden Bürgerbeteiligung gar 

nicht zu reden. Ich setz e mich wei-

ter für alle betroff enen Bürgerin-

nen und Bürger vor Ort ein.“ 

Mit der Immobilienleibrente lassen 

sich Finanzmittel freisetzen. Und das 

ohne Stress durch viele Be-

sichtigungen oder einen Umzug.

Nutzen  S i e  d ie  f i nanz ie l l en  

Möglichkeiten, die Ihr Eigenheim Ihnen 

bietet. Sprechen Sie uns an für eine 

telefonische Beratung zur grund-

buchlich gesicherten Leibrente mit 

lebenslangem Wohnrecht. 

Telefon: 040 - 600 10 60

Frahmredder 7, 22393 Hamburg

info@zimmermann-ivd.de

www.zimmermann-ivd.de

Zu Hause wohnen in 

Geborgenheit

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2021

Anzeigenschluss: 15. Dezember 2021

Der nächste 
Alster-Anzeiger erscheint 

am 6. Januar 2022

TANGO ARGENTINO
Gefühle, die man tanzen kann!

Mit den Tango-Pro  s Maike Christen und Rainer Klement
Start:  Mi., 12. Januar 2022, Anfänger u. Fortgeschri  ene
beide Kurse je 8 Abende à 1,0 Stunden, 96 € pro Person

Peter Bogdahn, Tel. 538 12 44, Hummelsbü  eler Sportverein von 1929 e.V.

Fünf Jahre sollen die geplanten Bauar-

beiten in der Wellingsbütt eler Land-

straße dauern. Anwohner, Gewerbe-

treibende und auch Pendlerinnen und 

Pendler fürchten ein massives Ver-

kehrschaos.

Aktuellen 
Alster-Anzeiger 
auf dem 
Smartphone lesen

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/


Alster-Anzeiger Dezember 2021 • Seite 4Anzeigen-Spezial

Wie sehen unsere Wochenmärkte 
in der Zukunft aus? Der Cross 
Innovation Hub der Hamburg 
Kreativ Gesellschaft und der Bezirk 
Hamburg-Mitte haben gemeinsam 
mit dem Ausschuss für 
Wochenmärkte und dem 
Landesverband des Ambulanten 
Gewerbes und der Schausteller 
Hamburg e.V. (LAGS) einen 
Maßnahmenkatalog entwickelt. 

Mit dem Ziel, die Wochen-

märkte wirtschaftlicher und 

zukunftsfähiger zu machen, 

beauftragte der Bezirk Hamburg-

Mitt e den Cross Innovation Hub 

mit der Durchführung eines 

mehrmonatigen Innovationspro-

zesses. Unter dem Titel „Wochen-

märkte der Zukunft“ wurde ein 

interdisziplinäres Projektt eam 

gegründet. Beteiligt waren Vertre-

terinnen  und Vertreter aus dem 

Cross Innovation Hub, dem Aus-

schuss für Wochenmärkte, dem 

Bezirk Hamburg-Mitt e sowie dem 

LAGS als Interessenvertretung der 

Händlerinnen und Händler. Die 

vier Kreativen Melanie Obrist, 

Ralf Harder, Jessica Louis und 

Simone Wendel unterstütz ten das 

Projektt eam mit innovativen 

Ansätz en und ihrer Kompetenz 

der off enen Ideenentwicklung. 

Ein Maßnahmenkatalog
für die Zukunft
Das Ergebnis der Projektarbeit ist 

ein Maßnahmenkatalog mit rund 

40 Handlungsempfehlungen, wie 

die Wochenmärkte mehr Publi-

kum erreichen. Diese betrachten 

die Märkte nicht nur als reinen 

Handelsort, sondern auch als sozi-

alen und kulturellen Treff punkt. 

So könnten beispielsweise Abend-

märkte mit neuen Uhrzeiten am 

Feierabend von 16.00-21.00 Uhr 

eine neue Zielgruppe erschließen, 

die sonst reguläre Supermärkte 

besucht. Eine weitere Idee ist ein 

immer wechselnder Probierstand, 

für den keine Standmiete erhoben 

wird. Der Probierstand gibt allen 

Hamburgerinnen und Hambur-

gern die Möglichkeit, sich als 

Händler auszuprobieren – ganz 

ohne Markterfahrung. Damit 

schaff en es lokale Produkte 

unkompliziert auf den Wochen-

markt und sorgen gleichzeitig für 

mehr Abwechslung im Angebot. 

Für mehr Publikum auf den 
Wochenmärkten

Aktuell informieren drei verschie-

dene Webseiten über die Wochen-

märkte in Hamburg. Mit der Maß-

nahme einer einheitlichen 

Webseite kann ein geschlossenes 

und wiedererkennbares Auftreten 

der Märkte ermöglicht werden. 

Besucher erhalten dadurch alle 

wichtigen Informationen direkt 

auf einen Blick.

Dazu Markus Jordan, Leiter des 

Fachamtes für  Verbraucherschutz  

im Bezirksamt Hamburg-Mitt e:  

„Nach Geschäftsaufgabe des 

Großteils der kleinen Einzelhan-

delsbetriebe reduziert sich auch 

die Zahl der klassischen Marktbe-

schickenden, insbesondere durch 

altersbedingte Geschäftsaufgabe 

bei schlechter Ertragslage und feh-

lender Nachfolge. Dies geschieht, 

obwohl bezirkliche Wochen-

märkte mit den hochaktuellen 

Merkmalen „regional – nachhaltig 

– kurze Wege“ wahrgenommen 

werden. Es fehlt aber das tatsäch-

liche Kaufpublikum. Diese 

Abwärtsspirale wollen wir mit 

Projektideen für einen „Wochen-

markt der Zukunft“ durchbre-

chen, insbesondere durch einen 

neuen Blick auf zukünftige Kun-

dinnen und Kunden. Damit wol-

len wir den Markt auch als regel-

mäßigen sozialen Treff punkt in 

den Quartieren erhalten.“

Den Maßnahmenkatalog fi nden Sie 

unter: htt ps://kreativgesellschaft.org/

site/assets/fi les/12687/massnahmenka-

talog_wochenmarkte_der_

zukunft_21_10_2021.pdf 

(V.l.n.r.:) Fiona Dahncke (Hamburg 

Kreativ Gesellschaft) übergibt Mar-

kus Jordan (Leiter des Fachamtes für  

Verbraucherschutz  im Bezirksamt 

Hamburg-Mitt e) den Maßnahmenka-

talog. Melanie Obrist (Freie Kreativ-

schaff ende) war Teil des Projektt eams 

und hat maßgeblich an der Idee und 

Umsetz ung des Probierstandes mitge-

wirkt.

A L S T E R T A L

Dezember-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

Eine wichtige Neuerung: Für unsere externen Gäste gilt ab sofort das 
2G-Plus-Modell, d.h., dass zur Veranstaltung neben dem Impf- oder 
Genesenennachweis ein tagesaktueller Nachweis eines Testzentrums 
über einen negativen Corona-Test mitgebracht werden muss. Weiter-
führende Informationen finden Sie auf der unten stehenden Homepage. 
Wir freuen uns auf Sie!

KONZERT mit dem „Mädchenchor Hamburg“ 
Der Mädchenchor Hamburg ist 
eine über 200 Mädchen umfas-

sende Chorschule an der Staatlichen Jugendmusik-
schule, die sich in verschiedene Alters- und Leis-
tungsstufen unterteilt. Der Konzertchor bildet das Spitzenensemble der 
renommierten Chorschule. Unter der Leitung von Gesa Werhahn singen 
dort rund 50 herausragende Mädchen zwischen 14 und 25 Jahren. Das 
vielseitige Repertoire des Chores umfasst sowohl deutsche als auch inter-
nationale Chormusik. Ein Schwerpunkt liegt auf der A-cappella-Musik 
und dem chorischen Improvisieren. Der Mädchenchor Hamburg ist drei-
facher Preisträger des Deutschen Chorwettbewerbs.  Eintritt: 20 €

WEIHNACHTSKONZERT 
Für diesen besonderen Anlass stehen 
die schönsten Werke für Klavier 

auf dem Programm, musiziert von Pianistin Ekaterina
Dubkova. Die junge Musikerin wird die Zuhörer eine 
Stunde lang musikalisch mit den schönsten Klavierwerken 
von u.a. J.S. Bach, F. Schubert, F. Chopin und F. Liszt in den Heiligen 
Abend begleiten.   Eintritt: 10 € 

SILVESTERKONZERT 
mit den „Ballroom Buskers“ 
Die nostalgische Band „Ball-

room Buskers“ ist eine der stilvollsten Swingbands 
Norddeutschlands und versetzt ihr Publikum in die Ära 
der 40er Jahre zurück. Dinnerjacket, Abendkleid, und 
Pomadefrisur machen die Zeitreise perfekt. So manche 
Swingtanzveranstaltung haben sie schon zum Kochen gebracht. Mit einer 
einzigartigen Kombination aus den großen Evergreens und wiederentdeck-
ten Swing-Raritäten lassen sie die Zeit der Swing-Ära – die 30er und 40er 
Jahre – wieder aufleben. Im Anschluss an das Konzert haben Sie die Mög-
lichkeit, den Abend im Foyer und Café bei Gastronomie & Musik ausklin-
gen lassen (eine verbindliche Anmeldung ist hier bis zum 27.12. über den 
Empfang erbeten). Preis Konzert: 30 €, Preis Gastronomie: 15 € (inkl. 
Sekt, Berliner & Fingerfood, weitere Getränke exklusive). Separat 
buchbar. Es gilt das 2G-Plus-Modell für den ganzen Abend.

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem erstklas-
sigen Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Verkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang sowie an der 
Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. 
S-Bahn Poppenbüttel. Auskunft unter Telefon 040 - 60 60 80, 

telefonische Reservierungen möglich (bei dieser Option müssen die 
vorbestellten Karten jedoch bis spätestens 18.15 Uhr am 

Veranstaltungstag am Empfang abgeholt werden). Bitte bringen Sie 
Ihren Impf-/Genesenennachweis zum Ticketkauf mit. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
7. Dezember 2021, 
19 Uhr

Freitag, 
24. Dezember 2021, 
15 Uhr

Freitag, 
31. Dezember 2021, 
19.30 Uhr

© Ballroom Buskers

© Jan Karow

© Ekaterina Dubkova

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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Zur Blütezeit der Kamelien geht es 
vom 23.03. – 30.03.2022 auf eine 
8-tägige Reise in kleiner Gruppe 
mit der Lufthansa ab Hamburg 
nach Florenz und weiter zum 
traditionellen Thermenort  
Montecatini, der im Herzen der 
Toskana liegt.

Vorteil: das 4-Sterne Hotel 

„Grand Hotel Vitt ori“ liegt 

direkt im Ort und abends können 

die Gäste selbständig wunderbar 

den kleinen Ort genießen. Von 

hier aus werden auch stern-

förmig besondere Ausfl üge 

unternommen und das tägliche 

Koff erpacken entfällt. 

Nach dem Ausfl ug nach Lucca 

warten die blühenden Kamelien 

im malerischen Bergdorf 

Sant'Andrea di Compito und die 

wunderbare Gartenanlage der 

Villa Orsi auf die Gäste. 

Zwei Ausfl üge nach Florenz 

stehen auch auf dem Programm: 

einmal mit Stadtbesichtigung 

und dem Besuch der Boboli-

Gärten, die für ihre einmalige 

Gartenbaukunst bekannt sind 

und das zweite Mal mit Ent-

deckungen der weltberühmten 

Uffi  zien-Kunstsammlung (ohne 

Wartezeit) und einem authenti-

schen Marktbesuch. Das etruski-

sche Volterra und das historische 

San Gimignano im Chianti-

Gebiet werden besucht. Zusätz -

liches Highlight: Auf dem Weg 

nach Pisa Gaumenfreude beim 

Besuch einer ländlichen Fatt oria 

mit exklusiver Olivenöl- und 

Käserverkostung. Auch Freizeit 

für eigene Entdeckungen ist ein-

geplant. Tipp: Ein Besuch in der 

Therme oder eine Fahrt mit der 

Standseilbahn ins Bergdorf Alto 

lohnen sich. 

Die Reise kostet 1.545,-- €  p.P. im 

Doppelzimmer inkl. Halbpen-

sion, Ausfl ügen und Flug ab/bis 

Hamburg. Aufpreis zur Allein-

belegung 215,- Euro. Vor der Reise 

fi ndet ein Kennenlern-Treff en 

statt . Weitere Infos unter: 

www.kleingruppenreisen.com und 

bei TUI Travel Star Reisebonbon 

Tel.: 040/601 98 98.

TOSKANA – Kamelien, Boboli und
Uffi zien in kleiner Gruppe

Kamelienblüte.  Foto: © Fotolia/Patrik Stedrak

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

Ihr Fachbetrieb in Hamburg
Infos & Beratungstermin: Tel. 040 29 99 60 26
www.viterma.com
Jetzt Termin vereinbaren!

98%
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Gärtnerei Finder: Blumen 
rund um die Uhr
Das Traditionsunternehmen Finder 
in Sasel geht mit der Zeit und 
bietet jetzt rund um die Uhr am 
Automaten im Volksdorfer Weg 65 
in Sasel blumige Präsente, frische 
Pfl anzkörbe, weihnachtliche 
Gestecke und Gutscheine an.

Für Berufstätige, die auch nach 

Feierabend noch frische 

Blumen kaufen möchten, um 

sich selbst oder anderen eine 

kleine Freude zu machen, als Mitbringsel bei einer spontanen 

Einladung oder ganz einfach als 

Last-Minute-Geschenk steht jetz t 

jederzeit eine Auswahl aus dem 

umfangreichen Sortiment oder 

ein praktischer Gutschein am 

Automaten im Volksdorfer Weg 

65 in Sasel zur Verfügung – und 

das ganz bequem bargeldlos und 

rund um die Uhr.

Der neue Blumenautomat der Gärt-

nerei Finder steht ab sofort rund um 

die Uhr zur Verfügung.

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2021

Anzeigenschluss: 15. Dezember 2021

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 6. Januar 2022

http://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.aurumundo.de/
https://www.viterma.com/
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für den Monat 
DezemberHOROSKOP

Der Familie sollten Sie nicht nur in der ersten 
Adventswoche, sondern auch in den kommen-
den Dezemberwochen sehr viel Zeit (mehr als 
sonst) widmen. Aber auch andere zwischen-
menschliche Beziehungen dürften momentan 
sehr erfreulich verlaufen. Genießen Sie fröh-
liche Zusammenkünfte und zünftige Speisen 
mit Ihren Lieben an den Weihnachtstagen.

Spielen Sie nicht leichtsinnig mit dem Feuer. 
Sie sehen den Dingen etwas zu gelassen 
entgegen. Wenn Sie in festen Händen sind, 
sollten Sie sich auch zweideutige Seiten-
blicke verkneifen. Konzentrieren Sie sich im 
Dezember alleine auf Ihr Gegenstück, an-
sonsten könnte es leicht passieren, dass Sie 
alleine unter dem Weihnachtsbaum sitzen.

Unterlassen Sie doch endlich Ihre permanen-
ten Versuche, geheimnisvoll zu erscheinen. 
Außer Ärger bringt das weder Ihnen noch 
Ihren Mitmenschen etwas ein. Liebeskummer 
könnte Ihnen dann den Heiligabend ver-
salzen. Wollen Sie das nicht in Ordnung brin-
gen? Was gibt es schließlich Schöneres, als die 
Feiertage mit dem Liebsten zu verbringen.

Vorgefasste Meinungen zu übernehmen, 
führt meistens in die falsche Richtung. Seien 
Sie deshalb lieber objektiv in Ihrer Beur-
teilung anderer Leute. Dass man Ihnen die 
funkelnden Sterne vom Himmel holt, ist in 
diesem Adventsmonat leider nicht gewähr-
leistet. Da werden Sie wahrscheinlich selbst 
auf die Leiter klettern und zugreifen müssen.

Geben Sie endlich mal zu, dass Sie nicht so 
ganz auf der Höhe sind. Der Partner ist etwas 
schüchtern und freut sich über Ihr Entgegen-
kommen. Laden Sie doch zu einem kleinen 
Bummel mit einem anschließenden Essen auf 
dem Weihnachtsmarkt ein. Dabei können Sie 
dann die Katze aus dem Sack lassen und die 
Karten offen auf den Tisch legen.

Sie sind im Dezember überaus kontaktfreu-
dig und sehr an Ihrem Gegenüber interes-
siert. Erfüllen Sie sich in diesen vorweihnacht-
lichen Wochen einen heimlichen Wunsch. Da 
Sie etwas mehr Geld als sonst in der Tasche 
haben, sollten Sie keine Probleme bekom-
men. Ansonsten dürfen Sie sich schon mal auf 
die Ihnen zugedachten Geschenke freuen.

Ihr Partner ist in diesen Dezemberwochen 
recht vorsichtig. Seien Sie bitte verständ-
nisvoll, nur so kann er sich öffnen. Wer im 
Moment noch keinen hat, sollte nicht traurig 
sein, sondern aktiv werden. Auch an Weih-
nachten gibt es Lokale, die ein beliebter 
Treffpunkt für Singles sind. Vielleicht treffen 
Sie ja jemanden, der Ihnen gefällt.

Vergleichen Sie sich nicht mit anderen. Sie 
sollten den begonnenen Weg auch zu Ende 
gehen. Nehmen Sie eine Familiensache spä-
testens in der zweiten Dezemberwoche in die 
Hand und warten Sie nicht, bis sie sich von 
selbst erledigt. Tun Sie das, werden Ihnen 
die anstehenden Weihnachtstage noch sehr 
lange in unangenehmer Erinnerung bleiben.

Das Sie sich abgespannt fühlen, ist bei Ihrem 
Arbeitspensum wirklich kein Wunder. Ange-
sichts des großen Aufwands kommen Ihnen 
nun Zweifel, ob es richtig war, Ihre Beteili-
gung an einem Projekt zuzusichern. Nutzen 
Sie die festlichen Adventswochen zum Ent-
spannen und Ausruhen. Auf ein besonders gu-
tes Essen müssen Sie keineswegs verzichten.

Sie sind bei einem Gespräch mit dem Herzblatt 
ziemlich ins Fettnäpfchen getreten. Suchen 
Sie ganz schnell eine gründliche Aussprache. 
Wenn Sie in den nächsten Wochen lieber aus-
spannen wollen, bedeutet das auch, dass Sie 
dem Familienclan einen Korb geben müssen. 
Vermutlich wird nicht jeder dafür Verständnis 
haben, besonders an Weihnachten.

Etwas Wirbel kommt Ihnen gerade recht, 
denn tagein, tagaus immer der gleiche Trott 
hängt Ihnen schon länger zum Hals heraus. 
Halten Sie sich aber fern vom schönen Schein 
der Illusion, der an den Weihnachtstagen 
häufi g auftritt. Sollten Sie auf diesen spe-
ziellen Trubel keine Lust haben, suchen Sie 
frühzeitig nach geeigneten Alternativen.

Über alles, was Sie derzeit beginnen oder 
fortführen, hält Ihr Chef seine schützende 
Hand. Eine wichtige Entscheidung steht für 
die Woche vor Weihnachten an. Also Mut, es 
kann überhaupt nichts schief gehen, und bis 
dahin sollten Sie es geschafft haben. Dann 
heißt es ausgedehnte Freizeit von der Arbeit 
und rein ins duftende Weihnachtsgetümmel.

Nach einjähriger Spielpause startet 
das Marionettentheater Thomas 
Zürn im Jenisch Haus in seine 
Winterspielzeit. Das Ensemble um 
den Marionettenspieler Thomas 
Zürn und die Komponistin Christine 
K. Brückner präsentieren bis 
zum 8. April im kleinen, aber 
äußerst feinen Ambiente des 
klassizistischen Jenisch Hauses 
poetisches Puppenspiel für Kinder 
und Erwachsene.

Auf dem Programm steht 

neben besonderen Inszenie-

rungen bekannter Märchen- und 

Kinderbuchklassiker wie „Der 

Kaiser und die Nachtigall“, „Kalif 

Storch“ und „Der Kleine Prinz“ 

auch das Stück „Über das Mario-

nett entheater“, das sich mit dem 

zum Thema einschlägigen Auf-

satz  von Heinrich von Kleist

auseinandersetz t. Der 1810 veröf-

fentlichte Essay gehört aufgrund 

seiner philosophischen Komple-

xität zu den meistdiskutierten 

Texten von Kleist. Zur An-

näherung an den Text hat Thomas 

Zürn das Format eines interakti-

ven Workshop-Theaters ent-

wickelt, das zu improvisiertem 

Das Marionettentheater 
Thomas Zürn im Jenisch Haus

Szenenfotos aus „Über das Mario-

nett entheater“  Foto: © Ulrike Opora

Marionett enspiel und zum eige-

nen Experimentieren mit Theater-

marionett en bei Live-Musik ein-

lädt. Informationen zu den 

Terminen und den einzelnen 

Inszenierungen sind zu fi nden  

unter www.marionett en-spieler.de.

Aufgrund der gesetz lichen Ein-

schränkungen zur Bekämpfung 

der Corona-Pandemie ist die 

maximale Zuschauerzahl bei den 

Vorstellungen begrenzt. Für den 

Besuch gelten die derzeit gülti-

gen Corona-Regeln und die all-

gemeinen, aktuellen Abstands- 

und Hygieneregeln für 

Veranstaltungen.

Am zweiten Advents-
sonntag, dem 5. Dezem-
ber, von 15-17 Uhr, ist der 
schwedische Autor Torkel 
Wächter mit einer Lesung 
zu Gast im Polizeimuseum. 
Die Lesung fi ndet an-
lässlich der Sonderaus-
stellung „Hamburgs 
jüdische Polizeibeamte – 
verfolgt, verdrängt, vergessen“ statt, 
die wegen des großen Interesses bis 
2. Januar 2022 verlängert ist.

Viele Jahre nach dem Tod sei-

nes jüdischen Vaters fi ndet 

Torkel Wächter auf dem Dachbo-

den seines Elternhauses in Stock-

holm Briefe aus dem Konzentrati-

onslager Fuhlsbütt el. Er lernt 

Deutsch, die Sprache seines Vaters 

und muss erfahren, dass dieser 

1936 von den Nationalsozialisten 

wegen „Vorbereitung zum Hoch-

verrat“ verurteilt wurde. Nie hatt e 

Lesung im Advent: 
„Meines Vaters Heimat“

der Vater über sein deut-

sches Schicksal gespro-

chen. Der biografi sch-

dokumentarische Roman 

ist eine Spurensuche nach 

verschwiegenen Wurzeln 

und ein berührendes 

Dokument der Aussöh-

nung mit Deutschland.

Torkel Wächter wurde 1961 

in Stockholm als Sohn des aus 

Deutschland emigrierten Juden 

Walter Wächter geboren. Nach 

Studienjahren unter anderem in 

Barcelona und Melbourne war er 

viele Jahre Pilot. Inzwischen wid-

met er sich ganz der Schriftstelle-

rei und wurde für den renommier-

ten schwedischen Literaturpreis 

nominiert. 

Tickets für Lesung & Gespräch am 

5. Dezember à 10 Euro gibt es im 

Polizeimuseum. Tel. 040/4286-68080 

www.polizeimuseum.hamburg

Es gelten für Besucher die aktuell 

gültigen Corona-Regeln.

Torkel Wä chter. 
 Foto: Jurek Holzer
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Buchtipp

In seinem neuen Buch „Weihnachten“ erzählt Spitz enkoch Alfons 

Schuhbeck von den Bräuchen aus seiner Heimat und was er als 

Kind an der Weihnachtszeit besonders geliebt hat. Dazu gehören 

natürlich auch die herrlichen Festt agsessen. Von appetitlichen Vor-

speisen und Suppen, dem klassischen Gänsebraten, Wldgerichten 

und Fisch, bis hin zu verführerischen Desserts und süßem, knuspri-

gen Weihnachtsgebäck. Heiße Schokolade und der wärmende 

Gewürz-Glühwein für einen gemütlichen Abend runden die Aus-

wahl ab. Neben den beliebten Klassikern gibt es auch vegetarische 

und vegane Rezepte – so bekommen alle etwas, das ihnen richtig gut 

schmeckt. Und das schönste Geschenk zu Weihnachten: Feiern ohne 

Stress. Einkaufen, zusammen kochen, Tisch decken und dekorieren 

geht auch ganz gemütlich und in aller Ruhe. Und damit das klappt, 

gibt es von Alfons Schuhbeck praktische Vorschläge und Tipps – von 

der Einkaufsliste bis zur Dekoidee. Außerdem hat er sechs dreigän-

gige Menüs nach verschiedenen Mott os zusammengestellt, dazu 

gibt’s Tipps, welche die Vorbereitungen erleichtern. So kann das 

Weihnachtsfest beginnen!

Alfons Schuhbeck: Als Koch wurde der gebürtige Traunsteiner mit Sternen 

geadelt, als TV-Größe hat er die Herzen von Millionen erobert, Bestseller 

wie diese schlagen Rekorde: „Schuhbecks Welt der Kräuter und der 

Gewürze“, „Meine Reise in die Welt der Gewürze“, „Meine Gewürzküche 

aus Indien, Thailand, Vietnam und China“. Das Alfons Schuhbeck Geheim-

nis: bayerischer Charme, eine Prise Ironie, ein Pfund Kreativität, der Hauch 

der Moderne. Die Alfons Schuhbeck Philosophie: die Kochkunst seiner 

Heimat süß-salzig-bitt er-sauer-scharf zu verfeinern. 

Weihnachten
Alfons Schuhbeck

224 Seiten

29,99 € 

ISBN 978-3-96584-166-6 

Viterma zaubert aus Ihrem alten 
Bad Ihr neues Wohlfühlbad.

Aktuelle Umfragen zeichnen 

ein klares Bild davon, wie ein 

Traumbad aussehen sollte.

75 % der Befragten wünschen sich 

eine bodengleiche Dusche, dicht 

gefolgt von einem hellen Ambi-

ente (68 %) und einem guten Platz -

angebot (62 %). Auch optisch auf-

einander abgestimmte Produkte 

(57 %) sowie hochwertige Materia-

lien (55 %) spielen eine wichtige 

Rolle. Genau hier kommen wir 

von Viterma ins Spiel. 

Mit unseren maßgeschneiderten 

Produkten aus eigener Fertigung 

ist es uns möglich, Ihnen eine indi-

viduelle Badsanierung mit hoch-

wertigen Artikeln zum Festpreis 

anzubieten. Unsere Profi -Hand-

werker benötigen zudem nur 

maximal fünf Tage, um aus Ihrem 

alten Bad Ihr neues Wohlfühlbad 

zu zaubern.

Bei Viterma können Sie sich auf 

eine breite Auswahl an Farben, 

Markenherstellern und Designs 

verlassen. Ihre neue, ebenerdige 

Dusche ist mit einer rutschhem-

menden Oberfl äche ausgestatt et 

und sorgt damit für mehr Komfort 

und Sicherheit im Bad. Das fugen-

lose Viterma Wandsystem ist 

schmutz - und wasserabweisend 

und damit absolut pfl egeleicht. 

Alle Produkte sind von höchster 

Maßgefertigtes Badezimmer: Individuelle 
Badsanierung zum Festpreis

Qualität, schließlich wollen wir, 

dass Sie möglichst lange Zeit 

Freude an Ihrem neuen Badezim-

mer haben.

Viterma ist Ihr lokaler Experte für 

Komplett bad-, Teilbad- und WC-

Sanierungen. Vereinbaren Sie am 

besten noch heute einen kosten-

losen und unverbindlichen Bera-

tungstermin in den eigenen vier 

Wänden oder nutz en Sie unsere 

telefonische Vorabberatung oder 

unsere Online-Beratung.

Ihr Fachbetrieb in Hamburg 

Infos & Beratungstermin unter:

Tel. 040 29 99 60 26

www.viterma.com

In maximal fünf Arbeitstagen zaubert 

Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr 

neues Wohlfühlbad.

„TonArt Klein Borstel“, der 2006 
gegründete Stadteilchor unter der 
Leitung von Tomek Harkot lädt 
zu einem Chorkonzert in die 
adventlich erleuchtete Kirche 
Maria Magdalenen.

Mit klassischen und moder-

nen Liedern aus nahen und 

fernen Weltgegenden, (mindes-

tens) vierstimmigem Gesang und 

weihnachtlicher Trompeten- und 

Orgelmusik wollen die Sängerin-

nen und Sängern in distanzierter 

Zeit den Abstand zum Klingen 

bringen.

Das Konzert fi ndet statt  am Diens-

tag, den 14. Dezember 2021, um 19 

Uhr, in der Kirche Maria Magdale-

nen Klein Borstel, Stübeheide 175, 

22337 Hamburg. Karten zum Preis 

von 10 Euro gibt es an der Abend-

Der „musikalische Dienstag“ in der Konzertkirche 
Maria Magdalenen präsentiert: TonArt Klein Borstel

Weihnachtliches Chorkonzert

Der Stadtt eilchor „TonArt Klein Bors-

tel“ lädt am 14. Dezember zum weih-

nachtlichen Chorkonzert ein. 

 Bildquelle: © TonArt

kasse, eine Vorbestellung unter 

KonzerteMM@gmail.com oder per 

Telefon 536 51 04 ist erwünscht. Es 

gelten die G2-Regelungen der Han-

sestadt Hamburg; ein Eintritt  ist 

nur für vollständig Geimpfte und 

Genesene möglich. Eine Datener-

fassung muss erfolgen; ist aber 

über LUCA-App möglich. Bis zum 

Sitz platz  besteht Maskenpfl icht. 

Sie haben besondere Schätze im Keller? 
Wir suchen

Wein, Champagner 
& Spirituosen
Mobil  0173-252 46 20
Tel  02173 - 84 96210

Fax 02173 - 84 96 213

info@wirkaufenihrenwein.de

-25 Jahre Weinhandel

-erfolgreich

-seriös und diskret

Laila Brandmann
Renate Fabris

 – Med. Fußpfl ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

https://www.wine-trader.de/index.php/de/wine-trader-weinankauf-de-de
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VOLKSMARKT abgesagt

Leider musste der Winter-

VOLKSMARKT am 5. Dezem-

ber wegen der sich erneut ausbrei-

tenden Pandemie abgesagt wer-

den. Im Jahr 2022 sind folgende 

Termine geplant: 24. April, 26. 

Juni, 18. September, 4. Dezember. 

Die „19. Volksdorfer Kulturtage 

zur Nachhaltigkeit“ fi nden vom 

20. bis 26. Juni mit der „Zukunfts-

meile in Volksdorf” am 25. Juni 

statt . 
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In der Vorweihnachtszeit ist eine 
Menge los im Ohnsorg-Theater. 
Das bedeutet, dass in diesem Jahr 
wieder bis zu fünf Vorstellungen 
am Tag gespielt werden.

Im Ohnsorg Studio ist auch im 

Dezember  „De ole Mann un 

de See“ nach dem Klassiker von 

Ernest Hemingway (Regie: Jasper 

Brandis) zu sehen. Außerdem 

bereichern musikalische Gastauf-

tritt e von Bidla Buh, Sandra Keck 

und Albers Ahoi! die Adventszeit.

Für die ganz kleinen Theater-

besucher ab vier Jahren gibt es 

das Weihnachtsmärchen „Des 

Kaisers neue Kleider“ nach Hans 

Ohnsorg-Theater im Dezember 2021
Christian Andersen (Regie: Nora 

Schumacher). Das Stück bietet 

musikalische Unterhaltung für 

die ganze Familie. 

Mehr Informationen unter 

www.ohnsorg.de

Die Tangogruppe der 
Tanzsportabteilung im 
Hummelsbütteler Sportverein 
möchte Begeisterung für den wohl 
schönsten Paartanz wecken und 
lädt zum Mitmachen ein. 

Tango Argentino ist der 

emotional intensivste aller 

Paartänze, ausdrucksstark, aufre-

gend und leidenschaftlich, melan-

cholisch und romantisch. Es ist 

kein Show- und kein Turniertanz. 

Tango ist sehr persönlicher Tanz, 

ein Lebensgefühl. Jeder erlebt ihn 

anders, jeder fühlt ihn anders, 

jeder tanzt und improvisiert ihn 

anders, sich ganz der Musik, dem 

Partner und der augenblicklichen 

Gefühlslage hingebend. In den 

neuen Kursen des HuSV besteht 

für jedermann die Möglichkeit, 

diesen beeindruckenden Tango 

tanzen und lieben zu lernen. Der 

HuSV ist stolz auf seine 

Tangolehrer Maike Christen und 

Rainer Klement. Seit über 25 Jah-

ren sind sie in der Welt des Tangos 

unterwegs und international ver-

netz t. Beide sind Schüler des 

berühmten Tangopapstes Gus-

tavo Naveira und sind auf den 

Tangopisten dieser Welt zuhause 

– Buenos Aires ist ihre zweite 

Heimat. Maike Christen hat sich 

Tango Argentino im Alstertal 
darüber hinaus durch die Frauen-

technikklassen mehrerer be-

rühmter Tangolehrerinnen ge-

tanzt. Beide sind wahre Tango-

meister, die es nicht nur verstehen, 

die Begeisterung für diesen Tanz 

zu wecken. Aufgrund ihrer großen 

Erfahrung gelingt es ihnen auch, 

ihr Wissen überzeugend, struktu-

riert und leicht verständlich weiter-

zugeben. Für den Einstieg in die 

Welt des Tangos braucht man keine 

besondere körperliche Kondition 

und auch keine tänzerischen Vor-

kenntnisse. Liebe zur Musik und 

ein Herz für die Tanzpartnerin 

oder den Tanzpartner sind die bes-

ten Voraussetz ungen.

Die neuen Tangokurse, je 8 Abende 

à 1 Stunde, starten am Mitt woch, 

dem 12. Januar 2022. 

Getanzt wird immer mitt wochs.Um 

20.00 Uhr tanzen die Einsteiger und 

um 21.00 Uhr Paare mit Vorkennt-

nissen. Zusätz liche freie Übungs-

zeit in der jeweils anderen Gruppe 

wird angeboten. Übungsort ist die 

Aula der Robert-Koch-Schule in 

Hamburg-Alsterdorf. Der Kosten-

beitrag für 8 Abende beträgt 96,00 

€ pro Person. Die Corona-Regeln 

werden eingehalten, ohne Beein-

trächtigung beim Tanzen. 

Auskünfte und Anmeldung: Peter 

Bogdahn, Tel. 040 / 538 12 44 

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

Am 3. und 4. Adventswochenende 
verwandelt sich das Gelände von 
Gut Karlshöhe in einen festlichen 
vorweihnachtlichen Wintermarkt. 
Der diesjährige Wintermarkt ist 
eine 2G-Veranstaltung.

Das neue Format in Koopera-

tion mit dem Erdbeerhof 

Glantz  ersetz t mit großem Weih-

nachtsbaumverkauf und kulina-

rischem Schwerpunkt den 

bekannten Adventsmarkt. Eine 

Tobelandschaft, Schmiedevor-

führungen und Stockbrotba-

cken am Feuer bieten Spaß und 

Abwechslung für Groß und 

Klein. Gutshof, Stall, Scheune 

und das Keinhuis‘ Gartenbistro 

sind festlich geschmückt. 

Es locken warme Feuerschalen, 

heißer Punsch und Glühwein. 

Im Weihnachtswald mit Holz-

schnitz elboden und in der gro-

ßen Scheune warten Kaff ee und 

Kuchen, Waff eln, Bratwurst, 

Gegrilltes, Wildburger und 

vegetarische Suppen auf Weih-

nachtsbummlerinnen und 

-bummler.

Wer Wild mag oder auf der 

Suche nach Leckereien zum Ver-

schenken und für Zuhause ist, 

fi ndet hier eine große Auswahl 

von Wildspezialitäten, Erdbeer- 

und Himbeerprodukten sowie 

Wintermarkt auf Gut Karlshöhe

Räucherfi sch. Die Weihnachts-

bäume des Erdbeerhofes Glantz  

sind aus regionaler Produktion. 

Beste Unterhaltung bieten die 

Tobelandschaft für Kinder und 

die Vorführungen der Hambur-

ger Schmiedejungs. Und klar: 

Der Weihnachtsmann ist auch 

da und hat ein paar Überra-

schungen im Jutebeutel.

Der diesjährige Wintermarkt ist 

eine 2G-Veranstaltung, es gibt 

eine Einlasskontrolle im Ein-

gangsbereich zum Gut. Kinder 

und Jugendliche bis einschließ-

lich 17 Jahre sind auch unge-

impft dabei. Der Eintritt  ist frei.

Wintermarkt auf Gut Karlshöhe, 

am Samstag und Sonntag, 11./12. 

Dezember 2021, 9 bis 18 Uhr 

sowie Samstag und Sonntag, 

18./19. Dezember 2021 von 9 bis 

18 Uhr. Mehr Informationen 

und das ausführliche Programm 

unter www.gut-karlshoehe.de

https://www.fernsehmelle.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
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Saseler Tischtennis-
Mini-Meister 2021 gesucht!

Die Teilnehmer der letz ten Saseler Mini-Meisterschaft.  Foto: © TSV Sasel

Nach einem Jahr Pandemie-
Unterbrechung können alle 
tischtennisbegeisterten Kinder
am So., 5. Dezember 2021,
wieder an den 39. Tischtennis-
Mini-Meisterschaften teilnehmen, 
die in der großen Sporthalle des 
Gymnasiums Oberalster und der 
Grundschule Alsterredder 
(Eingang Petunienweg) 
ausgetragen werden. 

Hier werden die Kleinsten 

zumindest einen Tag lang 

die Größten sein, wenn es ab 9.00 

Uhr morgens darum geht, den 

Mini-Meister-Titel im Tischten-

nis auszuspielen. 

Viele Kinder haben in der 

langen Pandemiepause im Gar-

ten oder auf dem Schulhof Tisch-

tennis gespielt und viel Spaß 

dabei erlebt. Jetz t können alle 

Kinder der Jahrgänge 2009 und 

jünger ihre Künste bei den 

39. Saseler Tischtennis-Mini-

Meisterschaften zeigen und viel-

leicht sogar Saseler Mini-Meister 

werden. Es handelt sich bei die-

ser Aktion um eine Breitensport-

veranstaltung. Eine Vereinsmit-

gliedschaft ist nicht erforderlich. 

Kinder, die schon in einem Tisch-

tennisverein Punktspiele austra-

gen, dürfen nicht mitmachen. So 

haben alle anderen Kinder die 

gleichen Chancen.

Die Teilnehmer spielen in 

drei getrennten Altersklassen 

(Jahrgänge 2009/10, Jahrgänge 

20011/12 und Jahrgänge 2013 und 

jünger), damit haben auch die 

Jüngsten viel Spaß. Der Aktions-

tag wird von der Tischtennis-

Abteilung des TSV Sasel organi-

siert. Neben Pokalen und 

Urkunden warten auch kleinere 

Sachpreise auf die erfolgreichs-

ten Teilnehmer. Während der 

Halbzeit wird es auch wieder 

eine Tischtennis-Show mit den 

jugendlichen Wett kampfspielern 

der Saseler Tischtennis-Abtei-

lung geben.

Hallenöff nung ist am So., 

5. Dezember 2021, um 8.45 Uhr, 

Anmeldeschluss ist um 9.30 Uhr, 

Turnierbeginn ist um 10.00 Uhr. 

Die Teilnahme ist kostenlos, Ver-

anstaltungsende je nach Erfolg 

zwischen 12.30 Uhr und 14.00 

Uhr. Wegen Corona ist die Teil-

nehmerzahl begrenzt. Anmel-

dungen können ab sofort unter 

www.tischtennis-sasel.de oder 

formlos per Mail mit Namen, 

Geburtsdatum, Anschrift und 

Telefonnummer unter info@

tischtennis-sasel.de abgegeben 

werden. 

Mitmachen lohnt sich. Die erfolg-

reichsten Teilnehmer qualifi zie-

ren sich für die Hamburger 

Mini-Meisterschaft, und von 

dort kommt der Sieger sogar bis 

zur Deutschen Mini-Meister-

schaft. 

Mit dem QR-

Code geht es 

ganz einfach zur 

Anmeldung zur 

Saseler Mini-

Meisterschaft.

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2021

Anzeigenschluss: 15. Dezember 2021

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 6. Januar 2022

WAS SIND IHRE SCHÄTZE WIRKLICH WERT?

Ihre Experten 
für An- und 
Verkauf:
Gold, Silber 
Schmuck, 
Uhren 
Zahngold 
Besteck 
Münzen 
Nachlass- 
bewertung 

www.wir-kaufen-ihr-gold.de
Am Markt: Wellingsbüttler Weg 123 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 10 – 18 Uhr · Sa. nach Vereinbarung 

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

040/219 72 804

Liebe Leser und Freunde 
des Alster-Anzeigers!

Angesichts des für uns alle nicht einfachen Jahres 2021 

möchten wir diesen Platz  nutz en,um Ihnen für Ihre 

Treue und Unterstütz ung ganz herzlich zu danken. 

Ohne Sie als Leser, Ihre Leserbriefe, Kommentare, 

Anregungen, aber auch konstruktive Kritik wäre der 

Alster-Anzeiger nicht das geworden, was er heute ist: 

eine Stadtt eilzeitung von Menschen für Menschen: 

informativ, überparteilich und vor allem lokal.

Mit unseren Inhalten möchten wir Menschen näher 

zusammenbringen, nicht nur in der unmitt elbaren 

Nachbarschaft, sondern im gesamten Alstertal.

In desem Sinne wünschen wir allen Lesern, Kunden und 

Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest, frohe Festt age 

und einen entspannten und vor allem hoff nungsfrohen 

und guten Rutsch ins Jahr 2022.

Ihre Alster-Anzeiger Redaktion

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
http://www.ssi-verwaltung.de/
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Von Silja Zimmermann in 

IMMOBILIEN SERVICE 

ZIMMERMANN

Wohnungseigentümergemein-

schaften und ihre Regelun-

gen sind äußerst vielseitig. Soll 

eine Eigentumswohnung zum 

Verkauf angeboten werden, 

bedarf es einer durchdachten Vor-

gehensweise, denn potentielle 

Käufer bringen spezielle Fragen 

und Unsicherheiten mit.

Im Fokus der Interessenten ste-

hen immer wieder die gleichen 

Unterlagen wie Abrechnungen, 

Wirtschaftsplan, Erhaltungs-

rücklage, Protokolle bzw. 

Beschlusssammlung, Teilungser-

klärung… Spätestens eine Bank, 

die prüft, ob sie dem Käufer ein 

Darlehen zur Verfügung stellt, 

fordert Einsicht in detaillierte 

Unterlagen. Diese sollten sofort 

vollständig in digitaler Form zur 

Verfügung stehen. Zu einer pro-

fessionellen Vorbereitung gehört 

jedoch nicht nur das Einscannen 

der Standarddokumente. Diese 

müssen im Vorwege auf Beson-

derheiten geprüft werden. 

Streitigkeiten oder mögliches 

Konfl iktpotential in einer Haus-

gemeinschaft lassen sich ggf. 

direkt aus, oder teils zwischen 

den Zeilen der Protokolle, erken-

nen. Was für den Verkäufer mög-

licherweise eine Lappalie ist, weil 

er die Hintergründe eines Be-

schlusses kennt, kann auf einen 

Käufer bedrohlich wirken. Ein 

Immobilienspezialist ist sich des-

sen bewusst und kann durch 

zusätz liche Informationen und 

geschickte Verhandlungsführung 

Einwände vorwegnehmen.

Ein weiterer kritischer Punkt sind 

häufi g Forderungen gegen Bau-

Aufgepasst beim Verkauf 
von Eigentumswohnungen

träger oder bevorstehende Sanie-

rungsmaßnahmen. Kaum ein 

Käufer ist bereit, solche Unsicher-

heiten, die vor seiner Zugehörig-

keitszeit in der Gemeinschaft ent-

standen sind, zu übernehmen. Es 

sei denn, der Kaufpreis wird 

unverhältnismäßig weit gesenkt. 

Um Eigentumswohnungen den-

noch gut zu veräußern, muss zu 

schwierigen Punkten sofort ein 

Konzept angeboten werden, wer 

welche Kosten und welches 

Risiko trägt. Entscheidend ist 

Transparenz und dass von vorn-

herein möglichst alles, was den 

Käufer verunsichern kann, off en 

angesprochen wird. Nur so ent-

steht Vertrauen. Gleichzeitig sind 

klare und faire Lösungsangebote 

nötig, damit Verhandlungen spä-

ter nicht stagnieren oder in Streit 

ausufern.

Es bedarf viel Erfahrung mit den 

Ängsten und Forderungen der 

Käufer, um gleich im ersten 

Ansatz  eine Immobilie optimal 

vorbereitet anzubieten und dann 

zu guten Konditionen zu verkau-

fen. Professionelle Immobilien-

makler kennen die Bedürfnisse 

und Bedenken beider Seiten und 

ebenso die rechtlichen Grund-

lagen. Das umfangreiche Wissen 

ermöglicht ihnen sinnvolle Ver-

kaufskonzepte für alle Immobi-

lien zu entwickeln.

Silja und Britt a Zimmermann.
 Foto: © SauckeFoto

Mitte November stellte die 
Stadtreinigung Hamburg (SRH) ihr 
optimiertes Winterdienst-Konzept 
vor. Ein besonderer Fokus soll dabei 
auf dem Radwegenetz und dem 
Test von umweltfreundlichen 
Taumitteln liegen. 

Die Erhöhung der Zahl von 

kleinen, für die meist sehr 

schmalen Hamburger Radwege 

gut geeigneten Räumfahrzeuge 

von sechs auf 25 und die Auswei-

tung des Netz es zeige den Willen, 

den Winterdienst fürs Rad wirk-

lich zu verbessern, so Tom Jakobi 

vom Vorstand des Allgemeinen 

Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) 

„Das ist keine Petitesse, sondern 

ein echter Fortschritt “, stellt Jakobi 

fest. Diese Feststellung könne aber 

nicht darüber hinwegtäuschen, 

dass Hamburg noch weit von einer 

Gleichberechtigung der Radfahre-

rinnen und Radfahrer im Straßen-

verkehr entfernt sei. Denn: 

Während das Hamburger Winter-

dienstnetz  für den Radverkehr 

zwar künftig 312 Kilometer und 

das Streunetz  625 Kilometer (zwei-

malige Bearbeitung) betragen soll, 

befreit die Stadtreinigung nach 

wie vor jedes Jahr mehr als das 

ADFC begrüßt Optimierung des 
Winterdiensts fürs Rad

Fünff ache – nämlich 3200 Kilome-

ter – an Hamburger Straßen im 

Winter von Schnee und Eis.

Jakobi: „Zwanzig Prozent sind bei 

weitem noch keine Gleichberechti-

gung – der Senat muss auch im 

Winter die Radwege in der ganzen 

Stadt im Blick haben.“ Der Fahr-

radclub fordert daher, dass die 

Stadtreinigung den nun einge-

schlagenen Weg fortsetz t und das 

Winterradverkehrsnetz  jetz t in die-

sem Stil Jahr für Jahr weiter opti-

miert und kontinuierlich auswei-

tet, um so dem wachsenden 

Radverkehr auch in den Außenbe-

zirken gerecht zu werden. Und: 

„Bis es auch in Hamburg schneit, 

würden wir uns freuen, wenn die 

Radwege in der Stadt vom herbst-

lichen Laub befreit werden!“

Auch im Herbst und Winter brau-

chen Radfahrende top gepfl egte, von 

Laub und Eis befreite Radwege.  

 Bild: © adfc.de

Kostenfreie Kurse rund um 
praktischen Natur-, Umwelt- und 
Klimaschutz sind ab sofort unter 
www.NABU-wissen.de 
verfügbar.

Artenschutz , Biodiversität, 

Klimakrise. Das sind The-

men, die längst in der Mitt e der 

Gesellschaft angekommen sind. 

Immer mehr Menschen wollen 

sich aktiv für den Naturschutz  

einsetz en. Dafür brauchen sie 

neben Interesse und Engagement 

vor allem Wissen. Der NABU bie-

tet darum jetz t eine kostenfreie 

Lernplatt form, auf der sich alle 

Naturinteressierten weiterbilden 

und auf die Aufgaben im Natur-

schutz  vorbereiten können. 

Unter www.NABU-wissen.de gibt 

es beispielsweise Kurse zu Schutz -

gebieten, zum Bau von Nistmög-

lichkeiten für Vögel oder zum Fle-

dermausschutz . Zudem gibt es 

Hintergrundinformationen über 

NABU startet neue 
Online-Lernplattform für alle

den NABU, darüber, wie der Ver-

band strukturiert ist und funktio-

niert. Dort erfährt man auch, wie 

die Naturschutz verbände und die 

zuständigen Behörden zusam-

menarbeiten, auf welchen Rechts-

grundlagen Naturschutz  basiert 

und wie Naturschutz recht an-

gewendet wird. Auch die Aus-

wirkungen von Ernährungswei-

sen und Lebensmitt elverschwen-

dung auf das Klima oder die Rolle 

intakter Ökosysteme im Klima-

schutz  sind Kursthemen, 

die bereits abgerufen werden 

können.

Die Angebote der NABU-Lern-

platt form können nach kosten-

freier Registrierung im eigenen 

Tempo genutz t werden. Im Laufe 

der Zeit sind weitere Kurse 

geplant, die das Angebot schritt -

weise erweitern. Alle Infos und 

Anmeldung unter:  

www.NABU-wissen.de 

Glück teilen und 
Freude schenken: Mit 
einer Geschenkspende 
helfen Sie benach- 
teiligten Kindern an 
Weihnachten.  
SOS-Kinderdorf unterstützt benach- 
teiligte Familien mit offenen und 
ambulanten Angeboten langfristig
und nachhaltig.

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de
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Hamburg Airport ist mit fast 
111 Jahren nicht nur der älteste 
internationale Verkehrsfl ughafen 
am Original-Standort – zu 
Hamburgs Flughafen gehören 
aufgrund seiner langen Historie 
auch landwirtschaftliche Flächen, 
hochwertige Naturschutzgebiete 
und über 7,5 Millionen Quadrat-
meter Wald bei Kaltenkirchen in 
Schleswig-Holstein. 

Seit vielen Jahrzehnten enga-

giert sich der Flughafen für die 

nachhaltige Nutz ung und Aufwer-

tung dieser Flächen. Nun werden 

in drei Abschnitt en weitere 50 

Hektar mit Neuwald bepfl anzt, 

der durch intelligente Baumaus-

wahl widerstandsfähig gegen den 

Klimawandel ist. Den Spatenstich 

für die ersten 20 Hektar setz te jetz t 

Michael Eggenschwiler, Vorsitz en-

der der Geschäftsführung am 

Hamburg Airport, gemeinsam mit 

Andreas Rieckhof, Staatsrat der 

Hamburger Behörde für Wirt-

schaft und Innovation, und Tobias 

Goldschmidt, Staatssekretär im 

Erweiterung des Hamburg Airport 
Klimawalds

Umweltministerium des Landes 

Schleswig-Holstein. Hamburg 

Airport ist der einzige Flughafen 

in Deutschland, der auf seinen 

eigenen Flächen eine solch große 

Waldfl äche bewirtschaftet und 

aufb aut. 180.000 Bäume wurden 

dort allein bis 2010 für den Ham-

burg Airport Klimawald neu 

gesetz t, in den vergangenen 20 

Jahren waren es im Rahmen des 

nachhaltigen Waldumbaus fast 

eine Million Bäume.

(v.l.), Tobias Goldschmidt, Staatsse-
kretär im Ministerium für Energie-
wende, Landwirtschaft, Umwelt, 
Natur und Digitalisierung, SH; 
Michael Eggenschwiler, Vorsitz ender 
der Geschäftsführung am Hamburg 
Airport; Andreas Rieckhof, Staatsrat 
der Behörde für Wirtschaft und Inno-
vation, HH.  Foto: © Oliver Sorg

Mit einer Solaranlage läßt sich ein Bei-

trag zur Energiewende leisten und die 

Umwelt schonen.
  (Foto: © Schwäbisch Hall/WeberHaus)

Knapp zwei Millionen Fotovoltaik-
Anlagen sind bereits auf den 
Dächern deutscher Häuser 
installiert. Doch um die Klimaziele 
zu erreichen, sollen es deutlich mehr 
werden, auch eine Solarpfl icht für 
Wohnimmobilien wird diskutiert. 
Ob Pfl icht oder freiwillig – wie 
künftige Solar-Anlagenbesitzer 
ihren selbstproduzierten Strom am 
effi zientesten verwenden können, 
erklärt Thomas Billmann, 
Modernisierungsexperte bei 
Schwäbisch Hall.

Strom mithilfe einer Fotovoltaik-

Anlage selbst zu erzeugen 

macht Immobilienbesitz er unab-

hängiger: von den öff entlichen 

Netz en und somit auch fi nanziell. 

Kommt es zu Stromausfällen, die 

das allgemeine Netz  betreff en, 

sichert der heimische Batt eriespei-

cher die Stromversorgung. „Ange-

sichts einer immer niedriger wer-

denden Einspeisevergütung ist 

der Eigenverbrauch von Solar-

strom aktuell am sinnvollsten“, 

hält Billmann fest. Nach 15 bis 20 

Jahren Nutz ungsdauer sind die 

durchschnitt lichen Investitions-

kosten in der Regel amortisiert. 

Außerdem gewinnt die Immobilie 

an Wert. Hilfe bei der Finanzie-

rung leistet die KfW: Mit dem 

„Förderkredit für Strom und 

Wärme“ unterstütz t sie Fotovol-

taik-Anlagen zinsgünstig. „Steht 

ein Neubau an, sollten die Solar-

Anlage und mögliche Nutz ungs-

formen direkt mitgeplant werden. 

So werden Kosten und Aufwand 

gespart“, rät der Schwäbisch Hall-

Experte.

Solarstrom in stationären 
Batterien speichern 
Lange fehlte eine Möglichkeit, 

Solarstrom für die spätere Nut-

zung zu speichern. Mitt lerweile 

bieten Batt eriehersteller stationäre 

Speicher mit durchschnitt lichen 

Kapazitäten von zwei bis 20 Kilo-

watt stunden an. Sie kommen zum 

Einsatz , wenn die Solar-Anlage 

wenig oder keine Energie liefert – 

etwa gegen Abend, nachts oder 

wenn schlagartig große Mengen 

an Strom benötigt werden. 

Das Elektroauto mit 
Solarstrom laden  
Private E-Ladestationen eignen 

sich in Kombination mit Solar-

Anlagen besonders: Ist überschüs-

siger Solarstrom vorhanden, kann 

dieser bei Bedarf zum Laden des 

E-Autos verwendet werden. „Auch 

wenn die KfW-Fördermitt el 

momentan aufgebraucht sind, 

lohnt sich die Investition in eine 

Wall-Box in Verbindung mit einem 

Speicher“, berichtet Billmann. Je 

nach Hersteller und Ausführung 

kostet eine Box zwischen 500 und 

4.000 Euro. Hinzu kommen Kos-

ten für Anmeldung, Genehmi-

gung und Installation. Aber: Wird 

das Elektroauto mit kostengünsti-

gem Eigenstrom zu zehn Cent/

kWh anstelle von Netz strom für 30 

Cent/kWh geladen, reduzieren 

sich die Fahrtkosten von sechs auf 

zwei Euro pro 100 Kilometer. Zu 

beachten: Bei einem Strombedarf 

von 2.000 kWh für das E-Auto 

(10.000 km/Jahr) und 4.000 kWh 

für einen vierköpfi gen Haushalt, 

braucht man rund 60 Quadrat-

meter Solarfl äche.

Autobatterie als Strom-
speicher für das Zuhause
Herd und Spülmaschine können 

auch mit Eigenstrom aus der Auto-

batt erie betrieben werden, wenn 

die Solar-Anlage den Strombedarf 

im Haushalt gerade nicht deckt. 

Noch ist allerdings nicht jedes 

E-Auto darauf ausgelegt. „Es han-

delt sich hierbei um ein innovati-

ves Konzept, an dem technisch 

noch gefeilt werden muss. Fest 

steht aber: Das E-Auto sollte bei 

jeder Planung eine Rolle spielen”, 

empfi ehlt Billmann.

Unabhängig davon, auf welche 

Kombination(en) Immobilienbesit-

zer setz en, leistet die Nutz ung von 

Sonnenenergie einen Beitrag zur 

Energiewende: „Für viele Haus-

herren Grund genug in eine Foto-

voltaik-Anlage zu investieren und 

aus der möglichen Pfl icht eine Kür 

zu machen.”

Von der Pfl icht zur Kür   

Wie Hausbesitzer das meiste aus 
ihrem Solarstrom herausholen

Die Verkehrsbetriebe Hamburg-
Holstein GmbH (VHH) lässt 
Interessierte am berufl ichen Alltag 
im Unternehmen teilhaben. 
Mitarbeitende stellen ihre Arbeits-
plätze und Jobs bei der VHH vor. 

In üblichen Stellenausschrei-

bungen lesen potenzielle 

Bewerberinnen und Bewerber das 

Anforderungsprofi l des Jobs und 

das Angebot des Unternehmens. 

In der VHH-Multimediarepor-

tage erfahren Interessierte nun 

aus erster Hand, wie der zukünf-

tige Arbeitsplatz  aussieht, was zu 

tun ist und wie sich das Arbeiten 

bei der VHH anfühlt. Potenzielle 

Bewerber erhalten so einen 

authentischen Einblick hinter die 

Kulissen des zweitgrößten Nah-

verkehrsunternehmen Nord-

deutschlands. 

In Videos, Audios, Bildern und 

Texten präsentieren Mitarbeitende 

der VHH ihre Jobs im Unterneh-

men. Besucherinnen  und Besucher 

der Website vhhbus.de klicken 

sich einfach durch die einzelnen 

VHH gibt mit Multimediareportage 
Einblicke in Jobs des Unternehmens

Elemente – egal ob am PC oder 

Handy. Zukunftssichere Mobilität 

bedeutet für die VHH vor allem 

ein nachhaltiger Nahverkehr in 

der Metropolregion Hamburg. 

Deshalb beschaff t das Unterneh-

men seit 2020 emissionsfrei betrie-

bene Fahrzeuge für die Busfl ott e. 

Die Umrüstung auf E-Mobilität 

bedarf einer neuen Infrastruktur. 

Allein für diesen Bereich sind in 

den vergangenen Jahren viele 

neue Berufsfelder bei der VHH 

entstanden. Auch die Digitalisie-

rung sorgt für ganz neue Berufs-

bilder in einem Verkehrsunter-

nehmen. Zusammen mit dem 

Bedarf an Mitarbeitenden in der 

Werkstatt  und im Fahrdienst 

sucht die VHH Personal und bie-

tet insgesamt rund 100 freie Stel-

len an. 

Die VHH-Multimediareportage 

fi nden Sie hier: vhhbus.de/arbeit-

geberin/. Einzelne Elemente ver-

öff entlicht das Unternehmen in 

den nächsten Wochen auch auf 

facebook.com/vhhjobs.
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 6. Januar 2022

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Im letzten Heimspiel des Jahres 
zeigte das Team von Trainer 
Matthias Steinkamp ein über-
zeugendes Spiel – das Ganze vor 
den Augen des Projektleiters 
Maurice Stach vom DOSB, der für 
„Die Reise durch Sportdeutsch-
land“, die über das ganze Jahr 
aufgezeichnet wurde, während des 
Spiels Aufnahmen für die letzte 
Episode machte.

Von Herbert Schacht

Herausragend waren besonders 

Emmanuel Djobokou von der 

linken Seite und von rechts der 

junge Moritz  Wendt, die mit je acht 

Toren fast die Hälfte des Endstan-

des von 35:29 beisteuerten. Zum 

Spiel: Der Tabellenzweite aus 

Kronshagen übernahm gleich die 

Führung mit 0:2 / 3:6/14:12, wäh-

rend die SG mit 4 Pfosten und Lat-

tenkrachern nacheinander sich 

noch einschießen musste. Nach 22 

Minuten war der Knoten bei den 

Gastgebern bei 12:12 geplatz t. Der 

nächste Angriff  wurde erfolgreich 

von Moritz  Wendt zum 13:12 abge-

schlossen. Dann folgten nachein-

ander vier zauberhafte Tore von 

Linksaußen Emmanuel Djobokou. 

Das bedeutete  17:15 Halbzeit-

stand. In der zweiten Hälfte hatt en 

die Gäste ihr Pulver verschossen 

und lagen ständig 6-7 Tore zurück 

und konnten mit 35:29 die Heim-

reise antreten. Das war ein starkes 

Spiel der SG, die jetz t auf dem 2. 

Tabellenplatz  im nächsten Jahr in 

der Aufstiegsrunde auf vier Geg-

ner der Gruppe B stößt.

Die Tore steuerten bei: Emmanuel 

Djobokou + Moritz  Wendt je 8, 

Finn Nowacki 7/3, Mikel Geiger 

Gajate 5, Pelle Ramm, Jannik 

Hausmann je 2, Kristof Evermann, 

Dejan Cucic, Filip Timarac je 1.

Klarer Heimsieg für Handball Ober-
liga Hamburg/Schleswig-Holstein

Der Jahreswechsel ist traditionell
mit Feuerwerk und Silvester-
knallerei verbunden.
Diese Tradition stellt jedoch eine 
hohe Belastung für Wildtiere
und die Umwelt dar. Der NABU 
Hamburg fordert deshalb,
dass in Hamburg auf private 
Feuerwerke zu Silvester
verzichtet wird.

„Die Tradition des Böllerns 

ist mitt lerweile aus der 

Zeit gefallen. Klimakatastrophe 

und Artensterben erfordern ein 

Überdenken unserer Gewohn-

heiten“, sagt Malte Siegert, Vor-

sitz ender des NABU Hamburg. 

Nach Ansicht des Naturschutz -

bundes sprechen gleich mehrere 

Argumente für ein dauerhaftes 

Verbot der Knallerei.

Zum einen leiden Wildtiere enorm 

unter dem Lärm. Zum anderen 

stellt die Knallerei eine erhebliche 

Keine Knaller: NABU fordert Verbot 
von privatem Feuerwerk

Belastung für die Umwelt dar. Sil-

vester ist ein Tag mit besonders 

hoher Konzentration von gefährli-

chem Feinstaub, der auch die 

menschliche Gesundheit beein-

trächtigt. Schwarzpulver und wei-

tere Chemikalien aus Feuerwerks-

körpern werden durch den 

Feuerwerksnebel in der Luft ver-

teilt, sinken zu Boden und gelan-

gen so in die Umwelt.

Hinzu kommen enorme Mengen 

an vermeidbarem Müll. Die 

Reste von Raketen, Böllern und 

Knallfröschen verschmutz en 

Straßen und Grünfl ächen und 

die teilweise giftigen Böllerreste 

können in die Kanalisation 

gelangen und dort die Kläranla-

gen belasten – oder, noch schlim-

mer, sie gelangen ungefi ltert in 

Bäche und Flüsse oder gar ins 

Grundwasser. 
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Israelitisches Krankenhaus eröffnet Fach-
institut für Darmgesundheit und Ernährung
Das Israelitische Krankenhaus (IK) 
Hamburg hat Mitte November 
feierlich das Ikaneum, sein neues 
Fachinstitut für Darmgesundheit 
und Ernährung, eröffnet.

Mit einem interdisziplinären 

Team aus Ärztinnen und 

Ärzten, Ökotrophologinnen, Diät-

assistentinnen, Psychologinnen 

und medizinischen Fachange-

stellten bietet das Ikaneum vor 

allem Beratungen und Behand-

lungen von Patienten mit chroni-

schen Bauchbeschwerden an.

Schon lange sind Diagnostik und 

Therapie von Leiden des Verdau-

ungstraktes Schwerpunkt des 

Israelitischen Krankenhauses. 

Als viszeralmedizinsches und 

viszeralonkologisches Zentrum 

nimmt die Klinik deutschland-

weit eine führende Rolle in der 

Behandlung von Erkrankungen 

des Verdauungstraktes ein. Im 

neuen Institut werden Bauchbe-

schwerden ganzheitlich diagnos-

tiziert und behandelt. Dabei profi -

tieren Patientinnen und Patienten 

vom Wissen der Experten aus 

unterschiedlichen Fachrichtun-

gen. Das Angebot des Ikaneums 

fußt auf drei Säulen: spezialisier-

ter ärztlicher Beratung und Diag-

nostik bei Patienten mit unklaren 

Bauchbeschwerden, professionel-

ler Ernährungsberatung und psy-

chologischen Angeboten, wie der 

Darmhypnose, die besonders bei 

Patienten mit Reizdarmsyndrom 

gute Ergebnisse zeigt.

Bei der Ursachenforschung un-

klarer Bauchbeschwerden profi -

tiert das neue Institut von der 

räumlichen Nähe zum Funktions-

labor des Israelitischen Kranken-

hauses. Hier stehen Untersu-

chungsmethoden zur Verfügung, 

die es bundesweit nur in der Kli-

nik im Norden Hamburgs gibt. 

Ist die Ursache der Beschwerden 

erkannt, so erhalten Patientinnen 

und Patienten im Ikaneum umfas-

sende Behandlungsempfehlun-

gen, zu denen neben Medikamen-

ten z.B. auch die Darmhypnose 

und eine professionelle und 

umfängliche Ernährungsberatung 

gehören, ganz auf den individuel-

len Bedarf maßgeschneidert. Das 

Ernährungsteam berät u.a. auch 

bei spezifi schen Nahrungsmitt el-

Unverträglichkeiten und ist zu-

dem spezialisiert auf die ernäh-

rungsmedizinische Begleitung 

von Menschen mit einer Krebser-

krankung. Auch eine präventive 

Beratung für alle, die Orientierung 

im Dschungel der verschiedenen 

„Ernährungstrends“ suchen, wird 

im Ikaneum angeboten. Ein Ter-

min im Ikaneum kann telefonisch 

unter Tel.: 040/51125 8090 oder per 

E-Mail an  info@ikaneum.de ver-

einbart werden.

ioki Hamburg geht in die Ver-
längerung. Die On-Demand-Shuttles 
in den Hamburger Stadtteilen Osdorf/
Lurup, Billbrook, Ahrensburg und dem 
Raum Brunsbek/Lütjensee/Trittau im 
Kreis Stormarn in Schleswig-Holstein 
werden mindestens bis Dezember 
2022 fortgeführt.

„Die Verlängerung aller vier 

Angebote sehen wir als 

Bestätigung des von uns einge-

schlagenen Weges. Auf den ÖPNV 

ausgerichtete On-Demand-Ver-

kehre wie ioki Hamburg sind 

keine Konkurrenz, sondern eine 

wertvolle Ergänzung auf der ers-

ten und letz ten Meile“, sagt Toralf 

Müller, Geschäftsführer der Ver-

kehrsbetriebe Hamburg-Holstein 

GmbH (VHH), die für den 

Betrieb der Shutt les verantwort-

lich zeichnet.

ioki Hamburg fährt weiter
Seit Mitt e 2018 verstärken 

On-Demand-Shutt les den Öff entli-

chen Personennahverkehr (ÖPNV) 

im Hamburger Verkehrsverbund 

(hvv). Betrieben werden die Shut-

tles von der VHH, die Software 

dahinter stammt von der DB-Toch-

ter ioki. Im Dezember 2020 kamen 

im Rahmen des Reallabors Ham-

burg und in Kooperation mit der 

Stadt Ahrensburg und dem Kreis 

Stormarn die ioki Hamburg-Ver-

kehre in Ahrensburg und dem 

Raum Brunsbek/Lütjensee/Tritt au 

hinzu. Über 580.000 Fahrgäste 

haben den Shutt le-Service in den 

vergangenen dreieinhalb Jahren 

bereits genutz t. Die emissions-

freien Elektro-Shutt les bringen 

täglich rund um die Uhr Fahrgäste 

auf fl exiblen Routen ans Ziel und 

haben dabei über 2,6 Millionen 

Passagierkilometer zurückgelegt.  Spende Fürsorge mit deinem 

 Beitrag zum Corona - Nothilfefonds. 

 www.drk.de 

© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

#füreinander

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 11,50 € 
jede weitere 
Zeile + 4,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitt e ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätz lich in Rechnung stellen.

Leckere Plätzchen, heiße 
Schokolade und funkelnde Lichter 
überall in der Stadt – die 
Adventszeit hat begonnen! Wer in 
dieser Zeit noch einmal etwas für 
sich tun möchte, fi ndet auch zum 
Jahrsende ein abwechslungsreiches 
Kursangebot in der VHS Ost.

Alle Kurse sind zu fi nden im 

Internet unter www.vhs-

hamburg.de. Dort sind auch alle 

aktuellen Corona-Regelungen für 

die Präsenz-Kurse erläutert. Die 

hier genannten Online-Kurse fi n-

den mit der Videokonferenzsoft-

ware ZOOM (www.zoom.us) statt . 

Der Link zum Kurs wird vor Kurs-

beginn per E-Mail mitgeteilt (ggf. 

Spam-Ordner prüfen). Für die 

Teilnahme werden ein Computer 

mit Internet-Zugang sowie Kamera 

Die VHS Ost im Dezember
und Headset bzw. Mikrofon und 

Lautsprecher, alternativ ein Tablet, 

ggf. die ZOOM-App sowie eine 

E-Mail-Adresse benötigt.

Christmas Cooking – wie in 
New York
Dieser Kochkurs bietet das etwas 

andere Weihnachtsmenü – wie 

damals bei den Pilgrim Fathers in 

Neuengland: Rehrücken, Winter 

Coleslaw und leckere Variationen 

mit Süßkartoff eln, Cranberries 

und Maronen. Termin: Sonntag, 5. 

Dezember, 10-16 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183, 

Kursnr. 8548ROF70 (79 €)

Online-Kurs: Windows 11 – 
Was ist neu?
Mit Windows 11 bringt Microsoft 

am 5.10.21 seit Jahren wieder ein 

neues Betriebssystem auf den 

Markt. Neben einer neuen Optik 

und einem neuen Startmenü bietet 

Windows 11 eine komplett  überar-

beitete Systemsteuerung. Auch der 

Microsoft Store wurde überarbei-

tet und aufgewertet.  Termin: 

Dienstag, 7. Dezember, 18-19.30 

Uhr, online (ZOOM), Kursnr. 

2200ROF02 (8 €)

Online-Kurs: Bin ich hoch-
sensibel? – Gut mit 
Hochsensibilität leben
15-20 Prozent der Menschen gelten 

als hochsensibel. Merkmale sind 

z. B. besondere Sensitivität hin-

sichtlich eines oder mehrerer 

Sinne, hohe Empathie oder eine 

hohe Wertevorstellung. Daraus 

erwächst ein Anspruch an sich 

und damit auch an die Umgebung. 

Neben Informationen zum Thema 

Hochsensibilität unterstütz en 

gemeinsame Refl ektionen in 

diesem Online-Kurs dabei, die 

Spuren der Hochsensibilität zu 

erkennen und anzunehmen, sich 

der eigenen Stärken darin bewusst 

zu werden und Ansätz e für den 

Umgang mit Anforderungen – 

auch in der Kommunikation mit 

anderen – zu fi nden. Termin: 

Sa., 11. Dezember, 10-17 Uhr, 

online (ZOOM), Kursnr. 

2835ROA24 (50 €)

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät persönlich und telefonisch 

unter Tel. 428 853-0 zu den Sprech-

zeiten montags und donnerstags von 

14 bis 18.30 Uhr sowie mitt wochs von 

9 bis 13 Uhr oder per E-Mail unter 

ost@vhs-hamburg.de. Alle Kurse 

und mehr Informationen unter 

www.vhs-hamburg.de.
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Beauty & Wellness

Klassische Massage, komme ins 

Haus. Tel. 0160/62 45 469 

Med. Fußpfl ege ab 26 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

 Tel. 040/636 772 44 

Mobile med. Fußpfl ege. 
  Tel. 0160/62 45 469

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel.: 04534/29 16 90

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Baum- und Buschrückschnitt und 

Fällung, Laubbestg., Räumung 

und Rückbau. Tel.: 0163/80 19 118

Haus und Garten

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2021

Anzeigenschluss: 15. Dezember 2021

Der nächste Alster-Anzeiger erscheint am 6. Januar 2022

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 20459 Hamburg

Kaufen & Verkaufen

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Priv. Sammler kauft alten Trödel, 

z. B. Porzel., Stickereien, Kameras, 

Abendgardr., Zinn, Näh- & Schreib-

masch., alles anbieten.  

 Tel. 01520/3094239 

Schöne Weihnachtsdekoartikel,  
nur Gesamtabgabe, 3 Kartons, 

günstig. 2 Pelzmäntel (Nerz, far-

big), Kaff eeservice für 12 Perso-

nen.  Tel. 0173/90 90 633

Zu verkaufen: Tiff anylampe, Ø 80 

cm, 100 €, 1/2 Geige m. Bogen u. 

Kasten, 250 €. Tel. 602 00 24

Dinner-Jacket, Gr. 56, 1 x getr., 80 €, 

BW Unif. Jacke, OF, Gr. 56, 80 €.

 Tel. 0152/24 40 23 98

Elektr. Speisen-Warmhalte-Platte, 
70 x 38 cm, elegant, Glasplatten zu 

verkaufen.  Tel. 0173/90 90 633

Damenfahrrad, neuwertig, 3-Gang, 

Tiefsteinsteiger, zu verkaufen. 

Preis: 250 €. Tel. 0151/2803 71 98

Antiquariat Friederichsen 
kauft: Alte Bücher, 

Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag

von 10-13 Uhr

Zum 
Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

Haushaltsaufl ösung schnell und 

einfach unverbesserlich gut. 

Rund um die Uhr erreichbar.

Tel. 0179/4784813

Betreuung und Pfl ege

Hilfe und stundenweise Betreu-
ung in Ihrer gewohnten Umge-

bung. Auch am Wochenende. 

Rufen Sie unverbindlich an. 

Tel. 040/41 62 98 98 + 0174/332 64 43 

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

!Achtung wir geben 15% Rabatt 
auf alle Dach & Fassadenarbeiten! 

Rehders Dachservice 

 Tel. 0152/03094239

Dachdecker 
hat Zeit!

Reparaturarbeiten jeglicher Art
Dachrinnenreinigung und Erneuerung
Dachflächenreinigung
Dachbeschichtung (in allen Farben)
Dachfirst-Sanierung
Flachdachsanierung
Zinkarbeiten
Schornsteinverkleidung
Schieferarbeiten jeglicher Art
Keller Trockenlegung innen u. außen

Liebscher Bedachung
Tel. 040 26186978

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Melden Sie sich gerne bei uns!
Telefon: 040/21 9999 88

E-Mail: info@hanse-aquatec.de

Website: www.hanse-aquatec.de

Hanse Aquatec GmbH & Co. KG
Sanitär – Heizung – Tie  au

Stellenmarkt

Physiotherapeut m/w/d in Sasel 

gesucht. Für unser nett es Team 

suchen wir Verstärkung in Teil-

oder Vollzeit. Bei Interesse bitt e 

unter Tel. 0179/738 40 79 melden.

Wir suchen ab dem 01.01.2022 eine(n)

Subunternehmer (in) (m/w/d)
für Aushilfstätigkeiten im Lager 

in Hamburg-Sasel. Vergütung 

auf Rechnung (Kleingewerbe/

Kleinunternehmer). 

Wir freuen uns auf Sie!

Schroeter electronic 

Handelsgesellschaft mbH

Frau Andrick, Tel.: 040/60000612

Sonstiges

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN?
Wenn Sie PCs (bis ca. 10 J. alt) kos-

tenlos abgeben möchten, will ich 

sie gerne abholen. Mein Hobby 

ist, sie wieder aufzumöbeln und 

kostenlos an Bedürftige oder Ins-

titutionen weiterzugeben. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Ludwig Frahm Schule, Jahrg. 1951, 

wer hat ein Klassenfoto? Bitt e 

melden bei E. Werth.  

e.werth@freenet.de, Tel. 040/605 22 98

Sexual- & Paarberatung
Sinnvoller als eine Scheidung

lebenslust-hamburg.com

Von Privat: Komplette Modell-
eisenbahnanlage Märklin H0 

MFX aufgebaut über 3 Ebenen, 

digital, L ca. 280 cm x B ca. 140 cm 

x H 25 cm, 10 Züge, Loks etc. Preis 

VB € 2.900,00. Tel. 040/602 55 82

https://www.horst-laser.de/
https://hanse-aquatec.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/


 Alster-Anzeiger Dezember 2021 • Seite 16Anzeigen-Spezial

ATU-Experte Christopher Lang 
gibt Tipps zum möglichst 
klimafreundlichen Autofahren 

Elektroautos boomen und 

helfen bei der Reduzierung 

von klimaschädlichen Treibhaus-

gasen. Doch nicht jeder kann 

oder will sich einen Stromer 

zulegen. Wer weiterhin einen 

klassischen Verbrenner fährt, 

kann trotz dem den CO
2
-Fußab-

druck in Grenzen halten. Durch 

die eigene Fahrweise, die Durch-

führung von Wartungsmaßnah-

men und durch angepasstes Ver-

halten hinter dem Steuer kann 

man Einfl uss auf die Emissionen 

nehmen. Dazu ATU-Experte 

Christopher Lang: „Jeder Auto-

fahrer kann etwas tun, um weni-

ger CO
2
 auszustoßen!“ 

Nicht warten mit der 
Wartung
„Um unnötig überhöhte Emissio-

nen zu vermeiden, ist eine regel-

mäßige Wartung das A und O“, 

sagt Christopher Lang, Kfz-

Experte bei Deutschlands größ-

ter Werkstatt kett e. „Denn das 

Abgasverhalten wird nicht 

zuletz t durch den Zustand ver-

schiedener Verschleißteile, wie 

Zündkerzen, Luft- oder Rußpar-

tikelfi lter, beeinfl usst. Eine Rolle 

spielen auch der Zustand der 

Brems- und Auspuff anlage sowie 

die regelmäßige Durchführung 

des Ölwechsels.“ Insbesondere 

bei der Klimaanlage ist eine 

regelmäßige Überprüfung und 

So können Autofahrer ihre CO2-Emissionen reduzieren
Wartung alle zwei Jahre wichtig, 

um Leckagen oder Defekte früh-

zeitig zu erkennen und die 

Umwelt nicht durch austretendes 

Kältemitt el zu belasten. „Auto-

fahrer sollten darauf achten, die 

Inspektionsintervalle einzuhal-

ten und Wartungstermine pünkt-

lich zu vereinbaren“, betont Lang.

Reifen aus Recycling-
material
Die Wahl der richtigen Reifen hat 

ebenfalls Einfl uss auf die Emissi-

onen. „Setz t man auf runderneu-

erte Reifen, kann man immerhin 

35 kg CO
2
 pro Reifen sparen, die 

damit bei der Produktion nicht 

anfallen“, betont der Experte. Die 

Reifen der französischen Marke 

Blackstar etwa durchlaufen eine 

hundertprozentige Kreislaufwirt-

schaft und bestehen zu 80 Prozent 

aus recycelten Materialien. Alter-

nativ kann man sich für Reifen 

mit möglichst niedrigem Roll-

widerstand entscheiden. Das 

senkt den Spritverbrauch und 

damit die Emissionen. Ebenfalls 

wichtig: „Autofahrer sollten den 

Reifendruck bei jedem Tankstel-

lenbesuch überprüfen und ge-

gebenenfalls anpassen“, rät Lang. 

„Denn schon fehlende 0,3 bar 

erhöhen den Spritverbrauch.“ 

Daher empfi ehlt er: „Lieber mit 

bis zu 0,2 bar mehr als mit zu 

wenig Luft auff üllen!“ Den werks-

seitig empfohlenen Reifendruck 

fi nden Autofahrer übrigens als 

Piktogramm in der Tankklappe 

oder am Fahrereinstieg. 

Auch das Verhalten am Steuer 

hat einen deutlichen Einfl uss auf 

die CO
2
-Emissionen: Autofahrer 

sollten zum Beispiel keinen un-

nötigen Ballast wie leere Dachge-

päckträger oder Getränkekästen 

spazieren fahren. Auch die 

schweren Schneekett en kann 

man außerhalb der Saison getrost 

zuhause lassen. Stromfresser wie 

beheizbare Scheiben, Spiegel 

oder Sitz e sollten nur bei Bedarf 

zugeschaltet werden. „Es liegt 

aber nicht nur in der Hand, 

sondern auch im Fuß des Fah-

rers, etwas für die Umwelt 

zu tun. Das lässt sich am besten 

durch eine niedertourige Fahr-

weise erreichen. Dazu sollte man 

beim Anfahren zügig beschleu-

nigen und hochschalten, um 

dann vorausschauend in mög-

lichst konstantem Tempo zu fah-

ren.“

Ein langes Autoleben
Zu guter Letz t sei jedem Auto eine 

möglichst lange Nutz ungsdauer 

gegönnt, um die hohen CO
2
-Emis-

sionen, die bei der Produktion ent-

stehen, relativ zum CO
2
-Ausstoß 

durch den Kraftstoff verbrauch zu 

senken. Dazu sollte ein Autoleben 

mindestens 10 Jahre, bzw. deutlich 

darüber hinaus dauern.[1] „Wenn 

Autofahrer all diese Tipps beherzi-

gen, können sie ihren CO
2
-Fuß-

abdruck erheblich verringern“, 

schließt der ATU-Fachmann.

[1] Professor Thomas Heinze in „Abge-

wrackt und exportiert: Das große Geschäft 

mit alten Autos“ – NDR: htt ps://www.ard-

mediathek.de/video/45-min/abgewrackt-

und-exportiert-das-grosse-geschaeft-mit-

alten-autos/ndr-fernsehen/(ab ca. Minute 24)

Auch die eigene Fahrweise, die Durchführung von Wartungsmaßnahmen 

und angepasstes Verhalten hinter dem Steuer beeinfl ussen umweltschädliche 

Emissionen.  Bildquelle: ATU

https://optik-oeffner.de/

